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Wien ,am26 .August1933 .

Die Lustbarkeitsabgabeder WienerTheater .
DasLustbarkeitsabgabegesetzist vomWienerLandtagim Juli dieses

Jahres abgeändert worden .Die Aenderung räumt dem Magistrat die Berech¬

tigung ein ,die AbgabeabgesondertvomEintrittspreis unmittelbar beimBe¬
sucher einer Veranstaltung einzuheben .Die Einhebungkann entwederdurch
Organedes Magistrates oder durch Organedes Unternehmersangeordnetwer¬
den .DieHöheder Abgabeundihre BerechnungvomVollpreisist nichtge¬
ändertworden .DerMagistratwill die geänderteEinhebungzunächstbeiden
Theatern einführen .Die Theaterdirektoren haben nun beim Magistratihren
BedenkenAusdruckverliehen ,dassnämlichdie EinhebungdurchOrganedes
Magistrates vomPublikumunangenehmempfundenwürde ,weil jederBesucher
vordemEinlasszweiKassenpassierenmüsste ,wozunochdieSchwierigkeit
des Kleingeldwechselskäme .ImEinvernehmenmit demDirektorenverbandist
daher schliesslich verfügt worden ,dass die Abgabeab 1 .September1933

wie bisher durch die Kassiere des UnternehmersbeimVerkaufder Karteein¬
gehobenwird .Neuist nur ,dass die Abgabeauf der Karte ersichtlich zu
machen ist ,damit der Besucher weiss ,wieviel er an Lustbarkeitsabgabe zu
entrichten hat .Der Magistrat hat diese Art der gesonderten Einhebungim
Interesse des Publikumsprobeweisezugestanden .

DieLustbarkeitsabgabebeträgtwiebisherbei OpernundSprechstük¬
ken4 Prozent ,bei Operetten ,Pantomimen,Revuen ,PossenmitMusikundGe-¬
sang und bei musikaliachen Schwänken6 Prozent vomvollen Eintrittspreis
ohneRücksichtauf Ermässigungen .Betrugder volle Eintrittspreis zumBei¬
spiel bei einem Sprechstück bisher 10 Schilling ,so war darin die mith
Prozent berechnete Abgabe von 40 Groschen enthalten .Auf der Eintrittskar¬
te wirdnunmehrstehen :" Eintrittspreis 9 Schilling 60 Groschen ,dazu
Lustbarkeitsabgabe10 Groschen ,Vollpreis 10 Schilling Oder :"Vollpreis
10 Schilling ,davonLustbarkeitsabgabe10 Groschen . "Bei einerOperette
wird es auf der Eintrittskarte beispielsweise heissen :" Preis 1Schilling
Al Groschen ,dazu 6 Prozent Lustbarkeitsabgabe9 Groschen ,daherVollpreis
1 Schilling 50 Groschen . " .Die Abgabekann auch nur mit demProzentsatz
angegebenwerden .MancheTheater wollen auch die Warenumsatzsteuerdes
Bundes auf den Karten gesondert vermerken .

Essei nochmalsbetont ,dasssich an der Höheder Abgabenichtsge¬änderthat .
- - - - - - - - - - ¬

AusgabevonBezugscheinenfürSchneearbeiterkarten.
Die Magistrats - Abteilung30 teilt mit :
Ausgesteuerte Arbeitslose können sich in der Zeit vom 1 .bis zum

23 .Septemberbei ihremzuständigenArbeitsamtumeinen Bezugsscheinfür
eine Schneearbeiterkarte bewerben .Zur Ueberprüfung der Angaben des Be¬

werberssind demArbeitsamteine vordem1 .August1933ausgestellteMel-¬
dungskarte oder ein Abweisungsbescheid und der Meldezettel vorzulegen .Die
Aufnahmevon Schneearbeitern erfolgt nach Bedarf ;ein AnspruchaufBe¬
schäftigungbestehtnicht . - - - - - - - - - - - -¬

Sitzung der BezirksvertretungOttakring .
Die Bezirksvertretung Ottakring hält am Freitag ,den 1 .September ,

um 18 Uhr im grossen Sitzungssaal der Bezirks - VorstehungOttakring eine

öffentlicheundvertraulicheSitzungab .
- - - - - - - - - - - - - - ¬516
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